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Aus Anlass der 40. Jubiläums-Skiwoche fuhren 53 Skifahrer des TV-Bissingen mit Bus und 
Auto in die Dolomiten nach Südtirol. 
Die Fahrtroute führte zunächst über den Fernpass, Innsbruck, Brennerautobahn, weiter durchs 
Grödner Tal und schließlich über den Sella-Pass zum in 1926 Meter am Pordoi-Paß gelegenen 
Sporthotel „Bellavista“. 
Reiseleiter Wilfried Haug war bereits vor Ort und nahm die TV-Truppe in Empfang. Die von 
ihm besorgten Ski-Pässe wurden ausgehändigt und schon ging es ab zum Skifahren. 
Klarblauer Himmel, tolle Skipisten und das wunderschöne Panorama der Bergwelt der 
Dolomiten ließen die Herzen der Skifahrer höher schlagen. 
 
So war es kein Wunder, dass die ganze Woche über, wie in den Jahren zuvor, reichlich 
skigefahren wurde. Je nach Kondition und Können unternahmen die einzelnen Gruppen ihre 
Tagestouren. Diese führten z.B. zur Marmolada, dann über den Falzorego-Pass zum Lagazoi, 
ja sogar im Gadertal bis zum Heiligkreuzkofel. Auf der anderen Talseite bewegte man sich 
auf den Pisten von Alba hoch zur Abfahrt Ciampac hinab ins Fassatal bis zum Rosengarten. 
Genau so waren Ziel die bekannte Sella-Runde mit den bekannten Skiorten Arraba, Corvara 
Wolkenstein, St.Chrisina mit Col Raiser und die Gebirgsjägertour Giro scistico della „Grande 
Guerra 1914-1918  wurde von einigen Teilnehmern gemeistert. Diese Trasse führt der 
ehemaligen Dolomitenfront entlang um den Col di Lana, der als Symbol des 1. Weltkrieges 
gilt. Einige waren sogar ins Gebiet um Cortina aufgebrochen und testeten die Weltcup-
Abfahrt der Tofana. Ganz Mutige fuhren mit der Seilbahn zum Gipfel des Pordoi (2950 m), 
um anschließend durch die sehr steile Pordoischarte wieder ihren Ausgangspunkt, den Pordoi-
Pass, zu erreichen. Die zentrale Lage der Hotelunterkunft erlaubt eben ein so reichhaltiges 
Angebot an Skipisten zu nutzen. 
 
Der von den Gastgebern, Rosa und Paul Fosco, sowie deren Sohn Marco und seiner Frau 
Theresa vorbereitete Jubiläumsabend gestaltete sich zu einem Festabend der Superlative. 
Angefangen wurde mit einem Aperitif vor dem Sechs-Gänge „Gala Dinner zum 
 40. Jubiläum“. Anschließend sorgte für ein buntes Programm die Volkstanzgruppe aus 
Canazei/Fassatal in ihren herrlichen ladinischen Trachten und Gordano ein Virtuose auf 
seiner Steirischen mit Partner heizten die Stimmung an. 
Die Ansprachen wurden vom Marketing-Direktor des Tourismusverbandes Fassatal, 
Abteilung Canazei, Herrn Livio Gabrielli eröffnet. Er dankte den Bissinger Skifahrern für ihre 
40jährige Treue und übergab als Geschenk eine Nachbildung von Felsmalereien der Schäfer 
aus früheren Jahrhunderten und erwähnte, dass die Dolomiten im Jahre 2009 zum UNESCO-
Kulturwelterbe erklärt wurden. 
Der Hausherr, Paul Fosco, lobte das sehr gute Verhältnis zur Skigruppe des TV-Bissingen. Es 
habe in all den 40 Jahren keinerlei Probleme gegeben und außerdem wäre es nicht alltäglich, 
dass eine Gruppe so lange ihr Quartier im selben Hotel buche. Als Dankeschön für die 
40jährige Treue überreichte er eine Amethyst-Druse deren Hohlraum eine Skifahrerfigur ziert. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Außerdem gab es für alle Teilnehmer noch weitere Präsente. 
Organisator Wilfried Haug lobte in seinen Ausführungen die liebevolle Gastfreundschaft und 
die hervorragend funktionierende organisatorische Zusammenarbeit. Als Gastgeschenk 
konnte er den Gastgebern ein Bild der Burg Teck mit entsprechender Widmung übergeben 
und den guten Seelen des Hauses, Rosa und Theresa Fosco je ein Porzellan-Relief-Herz aus 
dem Hause Hutschenreuther. 
                                             
Der Ehrenvorstand des TV-Bissingen, Karl Schaufler, dankte dem Organisator Wilfried Haug 
für die in all den Jahren geleistete Arbeit und übergab ihm einen Geschenkkorb mit 
kulinarischen Spezialitäten aus Südtirol. 
Der Abschied fiel trotz der schönen Erlebnisse nicht allzu schwer, da man die Gewissheit 
hatte, im nächsten Jahr wieder hier zu sein. Der Termin steht bereits fest. Alle waren sich 
einig, in dieser Woche weit mehr als nur Skivergnügen erlebt zu haben.    
             


